
 

 

DER SCHWAN 
 

Ein Schwan mit seinem stolzen Hals 

War wieder einmal auf der Balz. 
Ehrwürdig schwamm er über`n Teich, 

wohl einem edlen Herren gleich. 

So Runden ziehend wollt`er gern, 
die Schwäninnen anzieh`n, betör`n. 

 

Doch dann geschah es – Schwan schockiert - : 

Der unt`re Halswirbel blockiert. 

Er konnte sich nicht mehr verbeugen, 
den Damen Ehrerbietung zeugen. 

Auch schien – sich sonst vom Teichgrund labend – 
die Mahlzeit hin für diesen Abend. 

 

So übertreib`, mein Freund, es nicht! 

Vielleicht lehrt Dich dies Kurzgedicht: 

willst Du erstrahlen voll im Glanz, 
dann mach daraus nicht Affentanz. 

Denn Arroganz kann auch mal schaden, 

Steifheit belastet Nacken, Waden. 
 
Chotu 


